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Vom 3. bis zum 7. Oktober 2011 findet in Bremen der 7. Deutsche Archäo-
logiekongress statt. Bremen mit dem Weltkulturerbe Rathaus und Roland 
stehen für die mehr als 1200jährige facettenreiche Stadtgeschichte. Die 
Landesarchäologie Bremen, die Universität Bremen, die Altertumsverbände 
und angeschlossenen Arbeitsgemeinschaften und Vereine gestalten diese 
Tagung unter der Federführung des Nordwestdeutschen Verbandes für 
Altertumsforschung e.V. gemeinsam. Das vorliegende Programmheft gibt 
einen Überblick über das vielfältige Vortragsangebot in den Sitzungen der 
Arbeitsgemeinschaften, den allgemeinen Veranstaltungsteil und die Exkursi-
onen.

	 Das Zwei-Städte-Bundesland Bremen ist durch die Weser mit dem süd-
niedersächsischen Mittelgebirgsraum und der Nordsee verbunden. Die 
unterschiedlichen Landschafträume mit Geest, Düne und Marsch schufen 
verschiedene Siedlungsräume. Immer wieder wurden hier archäologische 
Highlights wie der bronzezeitliche Kammhelm aus der Lesum, die Hansekog-
ge von 1380, entdeckt bei Hafenweiterungsarbeiten, oder die berühmten 
Grabbeigaben aus dem Bremer Dom durch die Landesarchäologie unter-
sucht und sie bilden heute Anziehungspunkte in den Museen. Auch im 
unmittelbaren Umfeld des Weltkulturerbes findet archäologische Forschung 
statt (Titelbild).

	 Der im September erscheinende Band 53 der Reihe Ausflüge zu Archäolo-
gie, Geschichte und Kultur in Deutschland bietet unter dem Titel „Bremen 
und umzu Ausflugsziele auf der Düne, Geest und in der Marsch“ ausführ-
liche Informationen zu beiden Städten und zu verschiedenen Punkten im 
niedersächsischen Umland. 

Wir wünschen Ihnen in Bremen und umzu einen interessanten und span-
nenden Archäologiekongress.

Claus von Carnap-Bornheim
1. Vorsitzender

Uta Halle
Bremer Landesarchäologin

Professorin für Ur- und Frühgeschichte
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Anreise
Bremen bietet gute Anreisemöglichkeiten mit der Bahn, mit dem Flugzeug 
oder auch mit dem PKW, wobei an dieser Stelle darauf hingewiesen werden 
soll, dass die A1 zwischen Bremen und Hamburg auch 2011 weiterhin in 
beiden Fahrtrichtungen eine Dauerbaustelle sein wird und dort in der Regel 
Staus zu erwarten sind.

Unterkunft 
Das Kongressbüro der BTZ - Bremer Touristik-
Zentrale hält für die Teilnehmer des 7. Deut-
schen Archäologiekongresses vom 03. - 07. 10. 
2011 in Bremen Zimmerkontingente in allen 
Preiskategorien bereit. 

	 Die Hotelbuchung kann direkt mit Ihrer Kongressanmeldung vorgenom-
men werden. Die Bezahlung der Zimmer erfolgt erst vor Ort im gebuchten 
Hotel. Stornierungen bis 4 Wochen vor Anreise sind kostenlos. Danach 
gelten die individuellen Stornierungsbedingungen des jeweilig gebuchten 
Hotels. 

	 Für Studenten verweisen wir auf die Bremer Jugendherberge, welche 
direkt an der Weser in der Altstadt gelegen ist.                   

Veranstaltungsort
Das  Gebäude Geisteswissenschaften 2 (GW 2), Hörsaalgebäude (HS) und 
das Seminar- und Forschungsverfügungsgebäude (SFG) der Universität Bre-
men, an der zu diesem Zeitpunkt noch vorlesungsfreie Zeit ist. Die Veran-
staltungsräume liegen so dicht beieinander, dass problemlos zwischen den 
verschiedenen Vorträgen der Arbeitsgemeinschaften/Sektionen gewechselt 
werden kann. 
	 Das Universitätsgelände liegt außerhalb der Stadt, es ist aber sehr gut 
in den Bremer ÖPNV eingebunden und mit der Straßenbahnlinie 6 in 20 
Minuten vom Hauptbahnhof, in 25 Minuten vom Dom oder in 40 Minuten 
vom Flughafen aus zu erreichen. Der Tagungsausweis für Wochenkarten gilt 
gleichzeitig als Fahrticket für den ÖPNV .

Tagungsbüro
Das Tagungsbüro befindet sich im GW 2 B 2890. Die Öffnungszeiten sind 
Montag 12:30 – 18 Uhr und Dienstag bis Donnerstag 08:30 – 17 Uhr.  Das 
Büro ist telefonisch erreichbar unter der Nummer 0172-4240004.

Allgemeine Hinweise
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Pausenversorgung
Für die Kaffeepausen stehen Ihnen die Cafeteria im GW 2 und das Cafe 
Unique im SFG zur Verfügung. Das Mittagessen kann in der ausgezeichneten 
Mensa auf dem Campus der Universität eingenommen werden. 

Begleitprogramm 
•Empfang im historischen Rathaus
Termin: 	 Dienstag 04.10.2011, 17 – 18:30 Uhr
Ort:		  Obere Rathaushalle 	

•Abendessen im historischen Ratskeller Bremen
Termin: 	 Dienstag 04.10.2011, 18:30 – 22:30 Uhr
Ort:		  Ratskeller Bremen / Teilnehmerzahl begrenzt 	
Gebühr:	 10 € pro Person

•Gründung des Dachverbandes für Archäologie
Termin:		 Mittwoch 05.10.2011, 17:30 – 19 Uhr	
Ort:		  Glocke Bremen
Anschriftt:	 Domsheide 4
		  28195 Bremen
Haltestelle:	 Domsheide / Straßenbahnlinien 1,2,3,4,6,8; Buslinien 24,25

•Öffentlicher Abendvortrag in der Bremer Glocke
Termin:		 Mittwoch 05.10.2011, 20:00 Uhr	
Ort:		  Glocke Bremen
Haltestelle:	 Domsheide / Straßenbahnlinien 1,2,3,4,6,8; Buslinien 24,25

•Stadtführung 1 „ Auf archäologischen Spuren durch die Bremer Altstadt“ 	
		  mit Dr. D. Bischop. Stadtführung durch die Altstadt mit 		
		  Weltkulturerbe, Dom und zu den archäologischen Spuren 	
		  Bremens
Termin: 	 Montag 03.10.2011, 16 Uhr (anschließend 17 Uhr Atlantic 	
		  Grand Hotel am Bredenplatz, Vernissage der Ausstellung  	
		  ‚Hausaltar mit Damenschuh‘ von Helga Clauss)
Treffpunkt: 	 Domtreppen / Teilnehmerzahl begrenzt

•Stadtführung 2 „Die Bremer Altstadt“ mit W. Tacke
Datum: 		 Montag 03.10.2011, 16 Uhr
Treffpunkt: 	 Roland / Teilnehmerzahl begrenzt

Allgemeine Hinweise
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•Führung durch die neu gestaltete Wissenswerkstatt Archäologie des Focke-	
Museums Bremen (Bremer Landesmuseum für Kunst und Kulturgeschichte)
Termin: 	 Donnerstag 06.10.2011, 18 Uhr „Ingo Grabmeier infor-		
		  miert: Auf den Spuren des Schwachthalers“, satirische Füh-	
		  rung in der Wissenswerkstatt Archäologie
Gebühr:	 10 € pro Person (mit Sektempfang)
Treffpunkt: 	 Focke-Museum Bremen / Teilnehmerzahl begrenzt
Anschriftt:	 Schwachhauser Heerstr. 240
		  28213 Bremen
Haltestelle: 	 Focke-Museum / Straßenbahnlinie 4

•Deutsches Schifffahrtsmuseum in Bremerhaven
Bustransfer Bremen – Deutsches Schifffahrtsmuseum Bremerhaven und
zurück – mit Besichtigung der Hanse-Kogge und Empfang
Termin:		 Donnerstag 06.10.2011, 17 – 21:30 Uhr
Treffpunkt:	 Universität Zentralbereich / Teilnehmerzahl begrenzt 	
Gebühr:	 12 € pro Person

•Exkursion Süd: Bremen – Syke – Verden – Achim
Termin:		 Freitag 07.10.2011, 8:30 –  ca. 17 Uhr
Treffpunkt:	 ZOB Breitenweg (am Hauptbahnhof vor dem Cinemaxx) 		
		  Teilnehmerzahl begrenzt
Gebühr:	 15 € pro Person

•Exkursion Nord: Bremen-Nord und umzu
Termin:		 Freitag 07.10.2011, 8:30 –  ca. 17 Uhr
Treffpunkt:	 ZOB Breitenweg (am Hauptbahnhof vor dem Cinemaxx)
		  Teilnehmerzahl begrenzt
Gebühr:	 15 € pro Person

Zur Teilnahme am Begleitprogramm ist eine verbindliche Anmeldung erfor-
derlich. Sie können diese bequem mit Ihrer Kongressanmeldung vorneh-
men.

Focke-Museum 
Das Focke-Museum hat folgende Öffnungszeiten: Dienstag 10 - 21 Uhr und 
Mittwoch bis Sonntag 10 - 17 Uhr. Der Tagungsausweis gilt als Eintrittskarte.

Informationen 
Alle aktuellen Informationen rund um den 7. Deutschen Archäologiekon-
gress finden Sie unter www.archaeologiekongress.de
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Teilnehmerart	 Frühbuchertarif  	 Normaltarif

A  Wochenkarte
B  Wochenkarte Studenten*
C  Tageskarte

60,00 €
30,00 €
20,00 €

80,00 €
50,00 €
30,00 €

bis 31. 08. 11 ab 01. 09. 11

Anmeldung

* nur gültig gegen Vorlage eines aktuellen gültigen Studentenausweises

Zum Kongress können Sie sich bequem online unter www. archaologiekon-
gress.de anmelden oder Sie füllen das Anmeldeformular aus. Eine Anmel-
dung zum Kongress ist bis zum 20. 09. 2011 möglich. 

Die Kongressgebühr für Wochenkarten beinhaltet die Teilnahme an der 
Tagung, ein 5-Tage Ticket für den ÖPNV in Bremen in der Preisstufe I und die 
Möglichkeit der Teilnahme am Eröffnungsempfang, nach Anmeldung. 

Bei Buchung eines Tagestickets ist kein ÖPNV-Ticket enthalten. 

Sie haben zudem die Möglichkeit, sich mit Ihrer Kongressregistrierung zu 
weiteren Begleitprogrammen, wie dem Abendessen im Ratskeller und ver-
schiedenen Exkursionen anzumelden. 

Die Buchung eines Begleitprogrammpunktes in Kombination eines Tagesti-
ckets ist nur am Gültigkeitstag des Tagestickets möglich.

Auch Ihre Hotelbuchung können Sie bequem online mit der Kongressregis-
trierung vornehmen.

Bei Fragen steht Ihnen das Kongressbüro der Bremer Touristik-Zentrale gern 
zur Verfügung:
BTZ Bremer Touristik-Zentrale
Kongress & Veranstaltungsservice 

Andrea Hess/ Janina Klemeier
Tel.: +49 (0)421 30800 72
Fax: +49 (0)421 30800 89
E-Mail: archaeologie2011@bremen-tourism.de
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Kurzfassung mit Seitenangabe
Montag 03. 10. bis Freitag 07. 10. 2011

Montag			  03. 10. 2011

nachmittags  	 Sitzungen der Arbeitsgemeinschaften
		  •Bronzezeit (S. 9) •Theorie (S. 10) 

16:00 Uhr		  Stadtführungen mit Dr. D. Bischop und W. Tacke (S. 4)
16:00 Uhr	 DGUF, Diskussionsveranstaltung (S. 41)
17:30 Uhr	 Verleihung des Deutschen Archäologiepreises (S. 41)
ab 20:00 Uhr	 „Come together“ im Restaurant Friesenhof (S. 41)

Dienstag 		  04. 10. 2011

ganztägig		  Sitzungen der Arbeitsgemeinschaften
		  •Bronzezeit (S. 11) •Theorie (S. 12) •Eisenzeit und Ge-		
		  schlechterforschung (S. 	13, 14) •Römische Kaiserzeit Barba-	
		  ricum (S. 15, 16) •DGAMN (S. 17) 
nachmittags	 •Archäologie im Beruf (S. 14)

11:30 Uhr		  Pressekonferenz (S. 41)
14:00 Uhr		  DASV, Podiumsdiskussion (S. 42)
14:00 Uhr		  PDAV, Sitzung (S. 42)
17:00 Uhr		  Empfang im Rathaus (S. 4) 
18:30 Uhr		  Essen im Ratskeller (S. 4)

Mittwoch		  05. 10. 2011

vormittags		  •Bronzezeit (S. 20) 

ganztägig		  Sitzungen der Arbeitsgemeinschaften
		  •Neolithikum (S. 18, 19) •Eisenzeit und Geschlechterfor-		
		  schung 	(S. 21, 22) •Spätantike/Frühmittelalter (S. 23, 24) 	
		  •DGAMN (S. 25) •Theorie/Wissenschaftsgeschichte 
		  (S. 26, 27) •DArV (S. 27)

12:45 Uhr		  AG-SprecherInnen, Treffen (S. 43)
12:45 Uhr		  Unterwasserarchäologie, Gründungstreffen (S. 43)
14:00 Uhr		  Professorium (S. 43)
16:00 Uhr		  DASV, Mitgliederversammlung (S. 42)
16:00 Uhr		  MOVA, Mitgliederversammlung (S. 44)

Tagungsablauf
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Kurzfassung mit Seitenangabe
Montag 03. 10. bis Freitag 07. 10. 2011

16:00 Uhr		  WSAV, Mitgliederversammlung (S. 44)
17:30 Uhr 		  Gründung des Dachverbandes für Archäologie (S. 4, 44)
20:00 Uhr 		  Öffentlicher Vortrag in der Glocke (S. 4, 45)

Donnerstag		 06. 10. 2011

vormittags		  Sitzungen der Arbeitsgemeinschaften
		  •Spätantike/Frühmittelalter (S. 30) •DGAMN (S. 31) 

ganztägig		  •Neolithikum (S. 28, 29) •CAA (S. 32) •Boden und Archäo-
		  logie (S. 33) •Archäologie im Museum (S. 34) •GNAA (S. 35) 	
		  •Archäologie rund um die Nordsee (S. 36, 37) 

nachmittags	 •Homo debilis (S. 29) •AK Geoarchäologie (S. 37) 

17:30 Uhr 		  Exkursion Deutsches Schiffahrtsmuseum Bremerhaven (S. 5)
18:00 Uhr		  Pago Balke / Satirische Führung in der Wissenswerkstatt 		
		  Archäologie, Focke-Museum (S. 5, 45)

Freitag		  07. 10. 2011

ganztägig		  Exkursionen (S. 40)
		  • Bremen – Syke – Verden – Achim
		  • Bremen-Nord und umzu

Tagungsablauf
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Schwerpunktthema
Dinge und deren Nutzung im Alltag

Termin:	 Montag 03.10.2011 / nachmittags
Ort:		  GW 2 B 1400  (Universität Bremen)  
	
Uhrzeit	 Programm

13:45  	 Begrüßung und Einführung durch I. Heske und B. Nessel
14:00 	 T. L. Kienlin
		  Die Macht der Dinge: Überlegungen zur Interpretation materieller 	
		  Kultur in der Bronzezeitforschung
14:30  	 J. Notroff 
		  Im Leben wie im Tode? ‚Alltag‘- Gegenstände und ihre Rolle im 		
			  Grab
15:00  	 F. Schopper / B. Wittkopp
		  Gar kein alltäglich Ding. Pferdegeschirrteile vom Lebuser Burgberg 	
		  oder wie kleine Dinge große Geschichten erzählen
15:30 	 Ph. Stockhammer
		  Der kreative Umgang mit dem Fremden: Funktions- und Bedeu-	
		  tungswandel ägäischer Keramik an der südlichen Levante
16:00  		 s Pause s
16:30 	 B. Armbruster
		  Techniktransfer im Feinschmiedehandwerk der Bronzezeit
17:00 	 J.-H. Bunnefeld	
		  Traditionen, Innovationen und Technologietransfer – zur Herstel-	
		  lungstechnik und Funktion älterbronzezeitlicher Schwerter in Nie-	
		  dersachsen
17:30 	 A. Civilyte
		  Eine seltene Gussform aus Bronze in der metallarmen Landschaft: 	
		  Ein Zeichen der ansässigen Metallurgie oder ein Symbol aus der 	
		  Fremde?
	18:00	 B. Nessel 
		  Alltägliches Abfallprodukt oder Marker bevorzugter Gusstechnik?  	
		  Zu bronzenen Gusszapfen zwischen Karpaten und Ostsee 

AG Bronzezeit Mo. 03. 10. 2011
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As time goes by
Zeitkonzepte – Zeiterfahrung – Zeitgeist

Termin:	 Montag 03.10.2011 / nachmittags
Ort:		  HS 2010 (Universität Bremen)  
	
Uhrzeit	 Programm

14:00 	 Sabine Reinhold
		  Zur Einführung: Zeitkonzepte – Zeiterfahrung – Zeitgeist
14:15 	 Antje Theel
		  Zwischen Nähe und Distanz – Zeit in der Archäologie
14:45  	 Ulf Ickerodt
		  Gleichzeitiges und ungleichzeitiges, Lebensrhythmen und Eigen-	
			  zeiten in Vergangenheit und Gegenwart – Bemerkungen zur Unbe-	
		  stimmtheitsrelation von archäologischen Zeitbeobachtungen 
15:15  		 s Pause s
15:30  	 Manfred K.H. Eggert
		  Zeitsprünge oder Die Zeit der Archäologie	
16:00 	 Wolfram Schier
		  Zeitbegriffe und chronologische Konzepte in der Prähistorischen 	
		  Archäologie
16:30 	 Stefanie Samida
		  Moderne Zeitreisen oder Die performative Aneignung vegange-
		  ner Lebenswelten
	17:00	 Kerstin Pannhorst
	 Jenseits der Chronologie – Zeit im Museum

19:30		 Jubiläumsparty 20 Jahre AG Theorie
		  vermutlich Kantine 5, An der Weide 50, 28195 Bremen,
		  www.kantine5.de

AG Theorie
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Schwerpunktthema
Dinge und deren Nutzung im Alltag

Termin:	 Dienstag 04.10.2011 / ganztägig
Ort:		  GW 2 B 1400 (Universität Bremen)  
	
Uhrzeit	 Programm

	 9:00 	 K. P. Hofmann / St. Schreiber
		  Mit Lanzetten durch den practical turn. Zum Wechselspiel zwi-		
		  schen Mensch und Ding aus archäologischer Perspektive
	 9:30  	 O. Dietrich 
		  Alltag – Kampf – Kult. Zu den Nutzungsebenen bronzezeitlicher 	
		  Tüllenbeile in Südosteuropa
10:00  		 s Pause s 
10:30  	 Ch. Jahn
		  Das Gewöhnliche ist nicht aufbewahrt. Zur Überlieferung bronze-	
		  zeitlicher Sicheln in den europäischen Depotfunden
11:00 	 T. Mörtz 
		  From Zero to Hero. Ringe und deren Nutzung im Alltag
11:30 	 M. Vetters / A. Brysbaert
		  Eine unscheinbare Tonkugel aus Tiryns und ihre Bedeutung für die 	
		  Rekonstruktion spätbronzezeitlicher Netzwerke im östlichen Mit-	
		  telmeer
12:00 	 T. Mühlenbruch	
		  Kochen auf hethitisch
12:30  		 s Mittagspause s

14:00 	 K. Šabatová,
		  Lehm-Keramik, ein nicht sichtbarer Anteil des bronzezeitlichen 		
		  Siedlungsinventars
14:30 	 L. Dietrich
		  Aschehügel der Noua-Kultur als Plätze von Arbeit und Fest
15:00 	 Round Table
		  Abschlussdiskussion des Tagungsthemas 

AG Bronzezeit Di. 04. 10. 2011
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Uhrzeit	 Programm

	 9:00		 Frank Siegmund
		  Schnelle Zeiten - langsame Zeiten: archäologische Chronologie-
		  systeme als Geschichtsquelle 
	 9:30 	 Katja Roesler, Freiburg
		  Typologie und Zeitlichkeit – Zum Begriff des Typs
10:00 	 Thomas Knopf
	 Die Form der Zeit? ,Kontinuität’ und der Wandel materieller Kultur
10:30		 s Pause s
11:00 	 Ulrike Sommer
		  Zeit und Erinnerung
11:30 	 Martin Furholt 	 	
		  Von der Wiederholung zur Permanenz – Von der Zeitlichkeit neoli-	
		  thischer Monumente in Südskandinavien
12:00	 	 Martin Hinz
	 Vergangenheit bewahren, Zukunft erbauen? Monumente, Mega-	
	 lithen und Zeitkonzepte
12:30		 s Mittagspause s

13:30 	 Mitgliederversammlung
14.00 	 Mike Teufer
		  Das Jenseits im Wandel der Zeit
14:30 	 Eva Rosenstock
		  Siedlungsstratigraphien als materialisierte zyklische und lineare 	
		  Zeit
15:00 	 Undine Stabrey
			  Ungleichzeitige Gegenwarten – Argumentationen in der Archäolo-	
		  gie
15:30 	 Abschlussdiskussion
			 

As time goes by
Zeitkonzepte – Zeiterfahrung – Zeitgeist

Termin:	 Dienstag 04.10.2011 / ganztägig
Ort:		  HS 2010 (Universität Bremen)  

AG TheorieDi. 04. 10. 2011
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Schwerpunktthema
Bilder – Räume – Rollen

Termin:	 Dienstag 04.10.2011 / ganztägig
Ort:		  SFG 0140  (Universität Bremen)  
	
Uhrzeit	 Programm

	 8:30 	 Begrüßung durch die AG Sprecher
	 8:35  	 Matthias Jung, Frankfurt a.M.
		  Rolle, Position, Macht – Von der Brauchbarkeit soziologischer 		
		  Kategorien für eine archäologische Geschlechterforschung
	 9:00  	 Raimund Karl, Bangor
		  Die Waffe macht den Mann! (Oder: warum Gräber mit Waffenbei-	
			  gabe auf den britischen Inseln letztendlich doch ‚Männergräber‘ 	
		  sind)
	 9:30 	 Nina Batram, Buxtehude 
		  Eine Frage der Definition – Soziale Rollen in der Jüngeren Römi-	
			  schen Eisenzeit Dänemarks
10:00 	 Hazel Butler, Bangor
		  The Ordinary Women of Iron Age Britain
10:30  		 s Pause s
11:00 	 Maya Hauschild / Mirjam Scheeres, Mainz	
		  Mobilität und Migration im Zeitalter der keltischen Wanderungen 	
		  – ‚Heiratspolitk‘ und ‚Söldnertum‘ in der Eisenzeit? Eine Analyse 	
		  an latènezeitlichen Gräberfeldern des 4./3. Jh. v. Chr.
11:45 	 Claudia Tappert, Münster
		  Quer durch Europa. Zur Beteiligung von Frauen an den keltischen 	
		  Wanderungen des 4. und 3. Jh. v. Chr.
12:05 	 Julia Koch, Leipzig
		  MagdalenenbergerInnen im Focus von Mobilitäts- und Geschlech-	
		  terforschung
12:30 	 s Mittagspause s

14:00 	 Allard Mees, Mainz
		  Die Frau an seiner Seite – Jenseitsvorstellungen im Sternenhimmel 	
		  vom Magdalenenberg

AG Eisenzeit / Geschlechterforschung Di. 04. 10. 2011
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Schwerpunktthema
Bilder – Räume – Rollen

Termin:	 Dienstag 04.10.2011 / ganztägig
Ort:		  SFG 0140  (Universität Bremen)  
	

14:30 	 Nils Müller-Scheeßel, Frankfurt a.M.
		  Im Tode gleich? Eisenzeitliche Bestattungen von Frauen und 		
		  Männern in Siedlungskontexten und in ‚regulären‘ Gräbern im 		
		  Vergleich
15:00  	 Corinna Endlich, Oldenburg
		  Der Tod im Moor – dem Manne vorbehalten?
15:30  	 Cloé Belard, Paris
		  Women in Champagne during the Iron Age and the notion of 		
		  gender applied to the mortuary archaeology
16:00 	 Besprechung der nächsten Sitzungstermine und -themen 

AG Eisenzeit / GeschlechterforschungDi. 04. 10. 2011

AG Archäologie im BerufDi. 04. 10. 2011

Termin:	 Dienstag 04.10.2011 / nachmittags
Ort:		  GW 2 B 2880 (Universität Bremen)  

Seit 2000 wird in Teilen Europas der Versuch unternommen, die berufliche 
Situation der berufstätigen ArchäologInnen zu erfassen. Solche Untersu-
chungen, die dem Zweck dienen, die reale berufliche Situation darzustellen, 
um für berufspolitische Arbeit ein angemessenes Werkzeug in der Hand zu 
haben, brauchen eine möglichst eindeutige Definition als Grundlage – ent-
weder des Berufsfeldes, oder des Berufsbildes. Diese Grundlage fehlt!
	 Zieht man in Betracht, dass bspw. vor dem Hintergrund eines privaten 
Grabungssektors aus tarifrechtlichen Gründen eine Berufsbeschreibung 
dringend nötig wäre, scheint diese Debatte umso drängender. Es geht uns 
in der Sektion daher nicht nur um einen Identitätsdiskurs, sondern auch um 
die gesellschaftliche Wirklichkeit einer Abgrenzung und ihrer Auswirkungen 
auf das Fach. Der Archäologiekongress in Bremen bietet sich für eine solche 
Debatte durch kurze Impulsvorträge und eine offene Diskussion an. 
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Schwerpunktthema
Fundplätze und Funde mit maritimem Bezug

Termin:	 Dienstag 04.10.2011 / ganztägig
Ort:		  SFG 2040 (Universität Bremen)  
	
Uhrzeit	 Programm

	 8:00  	 Begrüßung und Einführung
	 8:05 	 Tony Wilmott, Portsmouth
	 	 Recent work on the Roman port and coastline at Richborough, 		
		  Kent
	 8:30  	 	Annette Siegmüller, Wilhelmshaven
	 	 Landeplätze der Römischen Kaiserzeit und Völkerwanderungszeit 	
		  in Nordwestdeutschland – erste Ergebnisse eines DFG-Projekt
	 8:55 	 Hardy Prison, Aurich
	 	 Ein Kontrollpunkt an der Ems? Neue Forschungen an der Wurt 		
			  Jemgumkloster, Ldkr. Leer
	 9:20  	 Kai Mückenberger, Wilhelmshaven
	 	 Elsfleth-Hogenkamp – die erste ‚productive site‘ in der deutschen 	
		  Wesermarsch	
	 9:45  		 s Pause s
10:15 	 Iris Aufderhaar / Imke Brandt, Wilhelmshaven	 	
		  Der Zentralplatz von Sievern und seine Infrastruktur im Elb-Weser-	
		  Dreieck – Ergebnisse eines archäologisch-geophysikalisch-boden-	
		  kundlichen Forschungsprojekts
	10:40		 Peter Kehne, Hannover
	 	 Römische Flottenexpeditionen in der Nordsee – von Caesar bis 		
		  Agricola
11:05 	 Martin Segschneider, Schleswig
	 	 Sea trade, landing-sites and coastal settlements in North Frisia
11:30		 Per Orla Thomsen, Svendborg 
	 	 A Late Roman and Early Migration period market place at the 
		  beach north of Lundeborg, Southeast Funen in Denmark
11:55 	 Annet Nieuwhof, Groningen
	 	 Roman imported objects in the settlement of Ezinge, province of 	
		  Groningen

AG Römische Kaiserzeit Di. 04. 10. 2011
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Schwerpunktthema
Fundplätze und Funde mit maritimem Bezug

Termin:	 Dienstag 04.10.2011 / ganztägig
Ort:		  SFG 2040 (Universität Bremen)  

AG Römische KaiserzeitDi. 04. 10. 2011

	 		
12:20 	 s Mittagspause s

13:30		 Jos Bazelmans, Amersfoort
		  Die römischen Prahme De Meern 1 und De Meern 4: Befund und 	
		  Kontext
13:55 	 Oliver Nakoinz, Berlin
		  Wasserfahrzeuge der Römischen Kaiserzeit
14:20 	 Jan F. Kegler / Bernhard Thiemann, Aurich
		  Ein Stammbootfund aus Jemgum – Befunde zum Binnenverkehr 	
		  der Römischen Kaiserzeit im ostfriesischen Küstenraum
14:45 	 Oliver Grimm, Schleswig
		  Roman Period ship houses in Norway – a key to the understanding 	
		  of seafaring in the first centuries AD
15:10 	 Anne Nørgård Jørgensen, Kopenhagen
		  Sea barrages in the Roman Iron Age in the Baltic Sea
15:35		 Abschlussdiskussion

16:20 	 Treffen zur Abfahrt 
		  (Treffpunkt vor dem Tagungsgebäude)
16:34 	 Abfahrt Straßenbahn
17:00 	 Empfang 
		  durch den Bürgermeister der Stadt Bremen im historischen Rat	-	
		  haus
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Schwerpunktthema
Holzbau

Termin:	 Dienstag 04.10.2011 / ganztägig
Ort:		  SFG 1040 (Universität Bremen)  
	
Uhrzeit	 Programm

	 8:30  	 Begrüßung durch Manfred Schneider
	 8:45 	 Ulrich Klein 
		  Zum aktuellen Forschungstand des Holzbaues
	 9:30  	 G. Ulrich Großmann 
		  Völkische und nationalsozialistische Fachwerkdeutungen zwischen 	
		  1907 und 2007 / Wie aktuell ist der Nationalsozialismus für Haus-	
		  forschung und Mittelalterarchäologie?
10:00  		 s Pause s
10:30  	 	Tilman Marstaller 
		  Zu Lande und zu Wasser – Bauholzimporte des 14. bis 18. Jahrhun-	
		  derts im mittleren Neckarraum 	
11:00 	 Jens Berthold 
		  Bau- und Maßeinheiten mittelalterlicher Pfostenbauten des Rhein-	
		  landes
11:30 	 Mitgliederversammlung DGAMN
12:30 	 s Mittagspause s

14:00 	 Rainer Atzbach 	 	
		  Die ältesten erhaltenen Holzbauten in Dänemark und ihr Bezug 	
		  zum Niederdeutschen 
	14:30	 Joachim Schultze 
	 	 Zur konstruktiven Entwicklung des frühstädtischen Hausbaus in 	
		  Haithabu und Schleswig 
15:00 	 Ingrid Schalies  
	 	 Gebäude und topographische Strukturen im hoch- und spätmittel-
		  alterlichen Lübeck. Ergebnisse stadtarchäologischer Untersuchun-	
			  gen
15:30 	 Dirk Rieger
	 	 Aktuelle Befunde zur Holzarchitektur des Mittelalters aus dem 		
		  Gründungsviertel zu Lübeck

DGAMN e.V. Di. 04. 10. 2011
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Uhrzeit	 Programm

	 8:20	 Begrüßung und Einführung
	 8:30 	 Jens Lüning, Köln
		  Wie sahen bandkeramische Hausruinen nach 50, 450 und 700 		
			  Jahren aus?
	 9:00 	 Joanna Pyzel, Gdańsk
		  Gibt es im Norden Polen die älteste Bandkeramik? Probleme der 	
		  Periodisierung der polnischen LBK
	 9:30 	 Hans-Christoph Strien, Grafschaft
		  Friedhöfe und Rechtsgeschichte: Warum wurden bandkeramische 	
		  Gräberfelder angelegt?
10:00 	 Jörg Orschiedt / Karin Beutler / Annelie Leinhos, Hamburg
		  Begraben oder entsorgt? Menschliche Reste und Siedlungsabfälle 	
		  aus einer Grube der jüngeren Linien- und Stichbandkeramik aus 	
		  Pegau-Weideroda (Zauschwitz)
10:30		 s Pause s
11:00 	 Detlef Gronenborn, Mainz / Hans-Christoph Strien, Grafschaft
		  Aufbruch, Umbruch, Zusammenbruch – das Ende der Bandkera-	
			  mik im 52./51. Jh. v. Chr.
11:30 	 Erich Claßen, München
		  Das Ende der bandkeramischen Besiedlung im Rheinland
12:00	 	 Harald Stäuble, Dresden
		  Die Krise am Ende der Linienbandkeramik! oder: Ist es am Ende 	
		  eine Krise der Bandkeramik-Forschung?
12:30		 s Mittagspause s

14:00 	 Marion Lichardus-Itten, Paris
		  Bruch und Kontinuität in der frühneolithischen Flachsiedlung von 	
		  Kovačevo in Südwest-Bulgarien

No future? Brüche und Ende kultureller Erscheinungen im Neolithikum. 
Kulturen − Siedlungen − Artefakte

Termin:	 Mittwoch 05.10.2011 / ganztägig
Ort:		  HS 2010 (Universität Bremen)  

AG NeolithikumMi. 05. 10. 2011
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No future? Brüche und Ende kultureller Erscheinungen im Neolithikum. 
Kulturen − Siedlungen − Artefakte

Termin:	 Mittwoch 05.10.2011 / ganztägig
Ort:		  HS 2010 (Universität Bremen)  

14:30 	 Agathe Reingruber, Berlin
		  ‚Măgura Gorgana‘, Pietrele: das plötzliche Ende einer kupferzeit-
		  lichen Tellsiedlung
15:00 	 Sandra Fetsch / Detlef Gronenborn / Angela Kreuz / Sabine 
		  Schade-Lindig , Mainz und Wiesbaden
		  Dynamiken der Michelsberger Kultur in Hessen
15:30 	 Sabine Kuhlmann, Mainz
		  Frühe Michelsberger Erdwerke am Mittelrhein

	

AG Neolithikum Mi. 05. 10. 2011
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Schwerpunktthema
Dinge und deren Nutzung im Alltag

Termin:	 Mittwoch 05.10.2011 / vormittags
Ort:		  GW 2 B 1400 (Universität Bremen)  
	
Uhrzeit	 Programm

	 9:00 	 R. Lehmpfuhl
		  Die endneolithisch-  bis frühbronzezeitliche Siedlungsstratigraphie 	
		  von Altgaul, Lkr. Märkisch-Oderland. Aspekte zur Stratigraphie, 		
		  zum Befundspektrum und zur Keramiktypologie
	 9:30  	 J. Bátora / K. Rassmann / A. Behrens / M. Ivanova
			  Wachstum und Niedergang der frühbronzezeitlichen Siedlung 		
		  Fidvár bei Vráble, Südwestslowakei
10:00  		 s Pause s 
10:30  	 H. Jarecki / M. Fröhlich
		  Ein jungbronzezeitlicher Siedlungsplatz bei Wennungen an der 		
		  Unstrut. Teil 1: Aufbruch ins Ungewisse (Helge Jarecki) / Teil 2: 		
		  Konturen einer Struktur (Madeleine Fröhlich)
11:15		 K. Jünger
		  Die Heidenschanze von Dresden-Coschütz
11:45 	 I. Heske
		  5 Jahre Hünenburg-Außensiedlung – detaillierte Einblicke in eine 	
		  Großsiedlung am Nordharz
12:15 	 I. Heske / B. Nessel	
		  Organisatorisches, Sprecherwahl,
		  Vorschau Brandenburg, Havel 

 

AG BronzezeitMi. 05. 10. 2011
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Schwerpunktthema
Bilder – Räume – Rollen

Termin:	 Mittwoch 05.10.2011 / ganztägig
Ort:		  SFG 0140  (Universität Bremen)  

Uhrzeit	 Programm

	 8:30	 Melanie Augstein, Leipzig
		  Wessen Körper? – Annäherung an eine Konzeptualisierung von 	
		  Körper und Geschlecht im hallstattzeitlichen Bestattungsritual
	 9:00 	 Katharina C. Rebay-Salisbury, Leicester
		  Der menschliche Körper und das Geschlecht in der Hallstattzeit 	
		  des Nordostalpenraumes
	 9:30 	 Maria Xagorari-Gleißner, Erlangen		
		  Das Motiv der Frau mit Korb auf attischen Grabreliefs klassischer 	
		  Zeit und seine Deutung im Wandel des archäologischen Denkens
10:00 	 Gerhard Dotzler, Frankfurt a. M.
		  Keltische Bildnisse-Druid Art?- Interpretationsmethoden zum Por-	
		  trait, 3D-Skulptur, Raum und Rollen
10:30		 s Pause s
11:00 	 Ines Beilke-Voigt, Berlin
		  Sind Mädchen die ‚schlechteren‘ Kinder? Zur Frage der Mädchen-	
		  tötung in den antiken Schriftquellen, im archäologisch-anthropo-	
			  logischen Befund und in ethnologischen Überlieferungen
11:30 	 Sandra Pichler / Hannele Rissanen, Basel
		  ‚Wenn Kinder sterben…‘ Säuglinge und Kleinkinder vom spät-
		  latènezeitlichen Fundplatz Basel-Gasfabrik
12:00	 	 Leonie C. Koch, Bochum
		  Kleine Mädchen – große Rollen? Zu besonderen Kindergräbern im 	
		  villanovazeitlichen Etrurien
12:30		 s Mittagspause s

14:00 	 Dirk P. Mielke, Münster
		  Das iberische Grab der ›Dama de Baza‹ oder die Probleme der 		
		  soziologischen Interpretation exzeptioneller Bestattungen

AG Eisenzeit / Geschlechterforschung Mi. 05. 10. 2011
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Schwerpunktthema
Bilder – Räume – Rollen

Termin:	 Mittwoch 05.10.2011 / ganztägig
Ort:		  SFG 0140  (Universität Bremen)  

14:30 	 Jasmin Kaiser / Gabriele Manschus, Dresden
		  Darstellung von Geschlechterrollen in den Bestattungssitten der 	
		  Billendorfer Kultur am Beispiel des Gräberfeldes von Niederkaina
15:00 	 Jörg Fritz, Jena
		  ‚Hab mein Wage vollgelade...‘ – Bemerkungen zu reich ausgestat-	
		  teten Frauengräbern der Hallstattzeit im Grabfeldgau
15:30 	 Milica Tapavicki-Ilic, Belgrad
		  Späteisenzeitliche Funde aus römerzeitlichen Gräbern Viminaci	-	
		  ums
16:00	 Abschlussdiskussion

	

	

AG Eisenzeit / GeschlechterforschungMi. 05. 10. 2011
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Rauben - Plündern - Morden,  Nachweis von Zerstörung und kriege-
rischer Gewalt im archäologischen Befund 

Termin:	 Mittwoch 05.10.2011 / ganztägig
Ort:		  GW 2 B 3009 (Universität Bremen)  
	
Uhrzeit	 Programm

	 9:30 		 Begrüßung, Orsolya Heinrich-Tamáska 
	 9:35 	 Roland Prien, Heidelberg	
	 	 Archäologie einer Katastrophe? Die Usurpation des Magnentius 	
		  und ihre Folgen im archäologischen Befund	  
	10:00 	 Thomas Fischer, Köln
		  Massakerbefunde des 3. Jahrhunderts n. Chr. im obergermanisch-
		  raetischen Limesgebiet	  
	10:30 	  s Pause  s
	11:00	 Jens Schneeweiss, Göttingen	
		  ‚a Wilzis distructum‘ und Schlacht ohne Schlachtfeld – die Spuren 	
		  bezeugter Zerstörung der Jahre 810 und 929 an der Elbe im arch-
		  äologischen Befund 
	11:30	 Sunhild Kleingärtner, Kiel 	
		  Rauben, Plündern, Morden oder andere Gründe für das Ende der 	
		  frühmittelalterlichen Seehandelsplätze an der südlichen Ostsee-	
		  küste?	 	  
	12:00	 Roman Grabolle, Leipzig	
		  „Haec audientes Avares, nichil morati cum gravi hostilique manu-	
		  festinant interare Saxoniam“ (Widukind I, 38) – Schriftliche und 
		  archäologische Quellen zu den Ungarneinfällen in Mitteldeutsch-	
		  land	  	  
	12:30	 s  Mittagspause s	  

14:00		 Lukas Werther, Bamberg 	
		  „…ipse locus…a monachis inhabitatus…ab Ungaris destructus…“ 	
		  – Gewalt und Zerstörung im 10. Jahrhundert in Bayern im Span-	
			  nungsfeld historischer und archäologischer Quellen	  
	

AG Spätantike und frühes Mittelalter Mi. 05. 10. 2011



24

14:30		 Heidi Pantermehl, Mainz 	
		  Mythos Ungarn – Auf den Spuren der Reiterkrieger im Pfälzerwald 	
		  zwischen dem 9. bis 11. Jahrhundert
	15:00	 Ivo Štefan, Prag 	
		  Massengrab des 10. Jahrhunderts aus Budeč	  

Rauben - Plündern - Morden,  Nachweis von Zerstörung und kriege-
rischer Gewalt im archäologischen Befund 

Termin:	 Mittwoch 05.10.2011 / ganztägig
Ort:		  GW 2 B 3009 (Universität Bremen)  

AG Spätantike und frühes MittelalterMi. 05. 10. 2011
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Schwerpunktthema
Holzbau

Termin:	 Mittwoch 05.10.2011 / ganztägig
Ort:		  SFG 1040 (Universität Bremen)  
	
Uhrzeit	 Programm

	 9:00 	 Jörg Harder  
		  Hölzerne Infrastruktur und Grundstücksgefüge des Mittelalters 	
		  aus dem Gründungsviertel der Hansestadt Lübeck
	 9:30  	 Christof Krauskopf  
		  Die Grabung am Pavillonplatz in Eberswalde
10:00  		 s Pause s
10:30  	 	Blandine Wittkopp 
		  Die Holzbauten des Dorfes Diepensee  
11:00 	 Gerson Jeute  
		  Holz vs. Stein – Einblicke in den profanen und sakralen Hausbau 	
		  des mittelalterlichen Ostmitteleuropas 
11:30 	 Anette Bieri / Doris Klee / Brigitte Moser 
		  Haus und Holz im schweizerischen Kanton Zug
12:00		 Werner Wild  
	 	 Dendrodatierte Baubefunde aus Burgen der Schweiz – Ein Über-	
		  blick mit Fokussierung auf die hölzernen Obergeschosse
12:30 	 s Mittagspause s

14:00 	 Manuel Mietz 	 	
		  Castrum Niendorp? Eine hölzerne Burg des Hochmittelalters
14:30 	 Andreas Hüser 	 	
		  Holz- und Steinbau in der Dieler Schanze
15:00 	 Mieczyslaw Grabowski  
	 	 Der Moor- oder Dreckwall in Lübeck. Konstruktion einer Wehranla-	
		  ge aus der frühen Neuzeit.
15:30 	 Michael Scheftel 
	 	 Holz- Steinbau am Beispiel der Lusthäuser des Klerus und der 		
		  vermögenden Bürgerschaft im späten Mittelalter und der Frühen 	
		  Neuzeit in Lübeck

DGAMN e.V. Mi. 05. 10. 2011
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Uhrzeit	 Programm

	 9:00	 Karin Reichenbach / Dr. Dirk Mahsarski
		  Einleitung
	 9:30 	 Susanne Grundwald, M.A.
		  Vom Wert der Forschung – Kosten und Finanzierungsmodelle in 	
		  der Prähistorischen Archäologie in Deutschland zwischen 1900 		
		  und 1961
10:00 	 Sabrina Schütze, B.A.
		  Ludwig Roselius als Förderer der Vorgeschichte
10:30		 s Pause s
11:00 	 Judith Schachtmann, M.A. / Dr. Thomas Widera
		  „Die Kommunisten zeigten nicht nur beim Ausgraben größtes Inte-	
		  resse... “ – Zwangsarbeit in der Prähistorischen Archäologie zwi	-	
		  schen 1933 und 1945
11:30 	 Dr. Dirk Mahsarski
			  „Wir werden uns dieser Aufgabe mit derselben Zähigkeit widmen, 	
		  mit der sich die Schutzstaffel allen anderen Aufgaben gewidmet 	
		  hat“ – Die Förderung der Prähistorischen Archäologie durch die SS 	
		  von Wiligut bis Jankuhn
12:00	 	 Reena Perschke, M.A.
		  Der Bunker im Tumulus – Kriegsarchäologie im Spannungsfeld von 	
		  Wehrmacht, SS-Ahnenerbe und Amt Rosenberg
12:30		 s Mittagspause s

14:00 	 Dana Schlegelmilch, M.A.
		  Zwischen staatlicher Denkmalpflege und Kulturgutraub – Heinrich 	
		  Himmler und sein Wewelsburger SS-Archäologe Wilhelm Jordan

Die Spur des Geldes 
Mäzene, Förderer und Förderstrukturen der Prähistorischen Archäologie

Termin:	 Mittwoch 05.10.2011 / ganztägig
Ort:		  SFG 2040 (Universität Bremen)  

AG  Theorie / WissenschaftsgeschichteMi. 05. 10. 2011
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Archäologie kann Gesellschaft

Termin:	 Mittwoch 05.10.2011 / ganztägig
Ort:		  GW 2 B 2880 (Universität Bremen)   

In der Vergangenheit haben Berührungsängste oder Zurückhaltung einen 
konsequenten Dialog zwischen Archäologie und Gesellschaft oft verhin-
dert. Die aufkommende Diskussion über gesellschaftliche Partizipation, 
kulturelles Erbe und Deutungshoheit, aber auch politische Stagnation bzw. 
Veränderungen in den Partnerländern der deutschen Archäologie werfen 
jedoch die Frage auf, ob sich die Archäologie in diesen Fragen nicht stärker 
engagieren müsste. 
	 Es gilt, diese Prozesse zu erkennen, im Idealfall nachzuvollziehen und 
daraus Konsequenzen für die gesellschaftliche Verantwortung, die sich aus 
archäologischem Arbeiten ergibt, abzuleiten. Ziel der Sektion ist es, erste 
Ergebnisse als Ausgangspunkt für einen zukünftigen Dialog in einer Open-
Space-Konferenz zu formulieren.
	

DArV e.V. Mi. 05. 10. 2011

Die Spur des Geldes 
Mäzene, Förderer und Förderstrukturen der Prähistorischen Archäologie

Termin:	 Mittwoch 05.10.2011 / ganztägig
Ort:		  SFG 2040 (Universität Bremen)   

14:30 	 Marko Jelusic
		  Ein Archäologe im Dienste des Endsieges – Die SS-Führerschule 	
		  ‚Haus Germanien‘ unter Beteiligung und Leitung des Ur- und 		
		  Frühgeschichtlers Prof. Dr. Peter Paulsen
15:00 	 Karin Reichenbach, M.A.
		  Millionen fürs Millenium? Finanzierung und Ausstattung der For-	
		  schungen zu den Anfängen des polnischen Staates 1949 – 1953
15:30 	 Open Box, Abschlussdiskussion	

AG  Theorie / Wissenschaftsgeschichte Mi. 05. 10. 2011
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Uhrzeit	 Programm
	 8:30 	 Peter J. Suter , Meikirch
		  Culture – no future ?
	 9:00 	 Renate Ebersbach / Thomas Doppler, Basel
		  Von ‚Kulturkästchen‘ und ‚Objektkreisen‘ – Zur Frage diskontinuier-	
		  licher Entwicklungen im Schweizer Neolithikum
	 9.30 	 Géraldine d’Eyrames, Basel
			  Cultural entities in Neolithic Switzerland – metal and metallurgy as 	
		  a cultural indicator
10:00 	 Frank Siegmund, Basel
		  Klimakrise – Wirtschaftskrise – Kulturwandel: das Schweizer Stan-	
		  dardmodell
10.30		 s Pause s
11.00 	 G. Brandt / S. Friederich / K. W. Alt / V. Dresely / R. Ganslmeier / 	
		  H. Meller / N. Nicklisch / A. Siebert,  Halle, Mainz u.a.		
		  Kulturwandel = Bevölkerungswechsel? Die Jungsteinzeit des Mit-	
		  telelbe-Saalegebietes im Spiegel populationsdynamischer Prozesse
11:30 	 Susanne Friederich / Helge Jarecki, Halle
		  Die schnurkeramische Siedlung von Gimritz, Saalekreis
12:00	 	 Jan F. Kegler, Aurich
		  Haus und Hof – Schnurkeramische Reihenhäuser vs. aunjetitzzeit-	
			  liche Langhäuser?
12:30		 s Mittagspause s

14:00 	 Martin Furholt, Kiel
		  Das Frühneolithikum im Norden – Innovationen, Kontinuitäten 		
		  und Brüche
14:30 	 Walter Dörfler / Ingo Feeser / Julian Wiethold,  Kiel
			  Kontinuen und Brüche in hochauflösenden Pollendiagrammen 		
		  Norddeutschlands

No future? Brüche und Ende kultureller Erscheinungen im Neolithikum. 
Kulturen − Siedlungen − Artefakte

Termin:	 Donnerstag 06.10.2011 / ganztägig
Ort:		  HS 2010 (Universität Bremen)  

AG NeolithikumDo. 06. 10. 2011
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No future? Brüche und Ende kultureller Erscheinungen im Neolithikum. 
Kulturen − Siedlungen − Artefakte

Termin:	 Donnerstag 06.10.2011 / ganztägig
Ort:		  HS 2010 (Universität Bremen)  

15:00 	 D. Nösler / A. Kramer / H. Jöns / F. Bittmann,  Wilhelmshaven
			  Siedlungsstruktur und Landnutzung der Trichterbecherkultur 		
		  Nordwestdeutschlands
15:30		 s Pause s
16:00 	 Doris Mischka, Kiel
		  Kulturelle Wandlungsphänomens innerhalb der Nordgruppe der 	
		  Trichterbecherkultur
16:30 	 Matthias Lindemann, Kiel
		  Großsteingräber und Grabenwerke, eine geomorphologische 		
		  Grenze als kulturchronologische Bruchzone im Spätneolithikum?
17:00 	 Jan-K. Bertram, Ankara
			  Ohne Perspektive? Der Übergang zum Endneolithikum aus der 		
		  Sicht kollektiver Bestattungen Mitteleuropas
17:30 	 Abschlussdiskussion

	
 

AG Neolithikum Do. 06. 10. 2011

Archäologische und anthropologische Forschungen zum Profilverbund 
Homo debilis der Universität Bremen

Termin:	 Donnerstag 06.10.2011 / nachmittags
Ort:		  SFG 1040  (Universität Bremen)   

14:00 	 Cathrin Hähn, Marburg
		  Monstrositäten auf merowingerzeitlichen Gräberfeldern
14:30 	 Swantje Krause, Bremen
		  Anthropologisch-osteologische Befunde aus dem Bremer MA 
15:00 	 Simone Kahlow
		  Medizinische Instrumente aus dem MA und der Frühen Neuzeit

Homo debilis Do. 06. 10. 2011
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Rauben - Plündern - Morden,  Nachweis von Zerstörung und kriege-
rischer Gewalt im archäologischen Befund 

Termin:	 Donnerstag 06.10.2011 / vormittags
Ort:		  GW 2 B 3009 (Universität Bremen)  
	
Uhrzeit	 Programm

	 9:00 	 	Jörg Drauschke, Mainz
		  Die Perser- und Arabereinfälle des 7. Jahrhunderts in Kleinasien 	
		  und ihre Auswirkungen
	 9:00 	 Christian Meyer / Angelina Siebert / Kurt Alt, Mainz	
		  Schädelverletzungen im spätantiken bis frühmittelalterlichen 		
		  Gräberfeld von Bitburg / Zum Nachweis von Gewalt aufgrund krie-	
		  gerischer Auseinandersetzungen	  
	10:00 	 Felix Engel, Freiburg
		  Grenzen des Möglichen: Was lehrt das Reihengräberfeld von 		
		  Lauchheim-Wasserfurche über bewaffnete Konflikte im Frühmit-
tel-			  alter?	 
	10:30 	  s Pause  s
	11:00	 Stephanie Zintl, Freiburg und München	
		  Fehden bis ins Grab? Sekundäre Öffnung ‚reicher´ spätmerowin-	
		  gerzeitlicher Gräber in Burgweinting und Harting
	11:30	 Niklot Krohn, Freiburg / Werner Wild, Basel	
			  Wiedergängerfurcht – Reliquienraub – politische Vastatio: Befunde 	
		  und Beweggründe für die Plünderung und (Zer-)störung von Grä-	
			  bern im frühen Mittelalter
	12:00	 Abschlussdiskussion	
 
	

Do. 06. 10. 2011 AG Spätantike und frühes Mittelalter
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Schwerpunktthema
Holzbau

Termin:	 Donnerstag 06.10.2011 / vormittags
Ort:		  SFG 1040 (Universität Bremen)  
	
Uhrzeit	 Programm

	 9:00 	 Markus Agthe 
		  Spätmittelalterliche Holzkirchen in der Niederlausitz (Branden-		
		  burg)
	 9:30  	 Natascha Mehler Buð 
		  Bud, Booth und Böd: Überlegungen zur ‚Bude‘ der Hansezeit auf 	
		  den nordatlantischen Inseln
10:00  		 s Pause s
10:30  	 	Verena Hoffmann 
		  Die Handelsbauten auf dem Neubrandenburger Marktplatz: Vor 	
		  der hölzernen Erstbebauung der Stadtgründungszeit zum spätmit-	
		  telalterlichen Handelsensemble / Holzbau – Steinbau – Wahl  der 	
			  Konstruktion und Baustoffwahl – Baustoffressourcen  
11:00 	 Oliver Damm  
		  Eine spätmittelalterlich-frühneuzeitliche Sägemühle aus Kloster 	
		  Zinna, Lkr. Teltow-Fläming
11:30 	 Christiane Hemker / Susann Lentzsch 
		  ‚Holz ist ein Bedürfniß zum Bergbau...‘ Holzverwendung in den 		
			  hochmittelalterlichen Silberbergwerken von Dippoldiswalde/Sach-	
		  sen
12:00		 Abschlussdiskussion
	 	

DGAMN e.V. Do. 06. 10. 2011
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Termin:	 Donnerstag 06.10.2011 / ganztägig
Ort:		  SFG 0150  (Universität Bremen)  
	
Uhrzeit	 Programm

	 9:15 	 Begrüßung Einführung durch die AG-Sprecher
	 9:30 	 Florian Mauthner	
		  Der römerzeitliche Gutshof von Deutschkreutz – Prospektion und 	
		  Auswertung
10:00 	 Carsten Casselmann	
		  ‚Site‘ vs. ‚Stelle‘. Die Analyse von archäologischen Prospektions-	
			  daten am Beispiel des Beckens von Phlious (Nordostpeloponnes)
10:30 	  s Pause  s
11:00 	 Till Herbord / Ingo Eichfeld / Johannes Ey	
		  Interpolation und archäologische Interpretation historischer Hö-	
		  henkoten
	11:30	 Jens Andresen / Vladimir Stolba	
		  Moderne Dokumentation der Spuren griechischer Besiedlung auf 	
		  der Krim
	12:00	 Jutta Lechterbeck
		  Quantitative Vegetationsrekonstruktion mit dem Landscape Re-	
		  construction Algorithm (LRA) - eine Fallstudie aus dem westlichen 	
		  Bodenseegebiet
12:30		 s Mittagspause s

14:00 	 Helianthus Gärtner / Steven Maibauer / Britta Ramminger
		  Monitoring neolithischer Megalithbauten in der Oldendorfer To-	
		  tenstatt mittels 3D-Laserscanning: Erste Ergebnisse eines Master-	
		  projektes
14:30 	 Irmela Herzog / Alden Yépez
		  Analyse von Prospektionsdaten am Ostabhang der Anden
15:00 	 Axel Posluschny
		  Vorstellung der CAA special interest group zu ‚Archaeological Pro-	
		  spection Methods‘ (bei der internationalen CAA)

 
	

AG CAADo. 06. 10. 2011
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Termin:	 Donnerstag 06.10.2011 / ganztägig
Ort:		  SFG 2040 (Universität Bremen)  
	
Uhrzeit	 Programm

	 9:30 	 Renate Gerlach / Mechthild Klamm 
		  Wozu eine neue AG Boden und Archäologie?
	10:00  	 Peter Kühn / Dana Pietsch
		  Archäopoedologie in Theorie und Praxis
10:30  		 s Pause s
11:00  	 	Janina Meesenburg / Franziska Wolf
		  Bodennutzung im mitteleuropäischen Neolithikum / Nährstoffsta-	
		  tus (Phosphat) -Status in archäologischen Oberbodenrelikten aus 	
		  altbesiedelten Lösslandschaften
11:30  	 	Christian Tinapp / Birgit Schneider / Christoph Steinmann
		  Untersuchungen zu Boden- und Substratentwicklungen im Bereich 	
		  vorgeschichtlicher Fundstellen im Elbetal bei Coswig (Sachsen) 	
12:00 	 Poster-Autorinnen und -Autoren
			  ‚Speeddating‘: Postervorstellungen in 3 Minuten (siehe S.38)
12:30		 s Mittagspause s

14:00 	 Clemens Geitner / Dieter Schäfer		
		  Schnittstelle Archäologie und Bodenforschung im Hochgebirge 		
		  – Der Mesolithfundplatz Ullafelsen (Tirol) und sein landschaftsge-	
		  schichtlicher Kontext
14:30 	 Peter Kühn / Thomas Knopf
		  Landnutzungsphasen von der Bronzezeit bis ins Mittelalter: Archä-	
		  opedologische Untersuchungen auf der Westbaar am Rand des 	
		  Schwarzwalds
14:30 	 Sebastian Vogel / Michael Märker
		  Charakterisierung von Bodenveränderungen des römischen Palä-	
		  obodens um Pompeji (Italien) seit seiner Verschüttung durch den 	
		  Ausbruch des Somma-Vesuvs AD 79
	15:00 	 Imke Brandt / Annette Siegmüller
		  Siedeln am Wasserlauf – Interaktion zwischen Naturraum Marsch 	
		  und Mensch anhand ausgewählter Beispiele von römisch-kaiser-	
		  zeitlichen Marschensiedlungen

AG Boden und Archäologie Do. 06. 10. 2011
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Termin:	 Donnerstag 06.10.2011 / ganztägig
Ort:		  GW 2 B 2880 (Universität Bremen)  
	
Uhrzeit	 Programm

	 8:30 	 Sandra Geringer M.A., Focke-Museum Bremen
		  Wissenswerkstatt Archäologie – die neue Dauerausstellung zur 
		  Ur- und Frühgeschichte im Focke-Museum
		  Treffpunkt: Focke-Museum vor Ort (anschließend gemeinsame 		
		  Fahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln oder Privat-PKWs zum Ta-	
			  gungsort Universität)
11:00  	 Christina Jacob, AiM, Städtische Museen Heilbronn
		  Einführung mit Rückschau auf 10 Jahre AG – Tagungen und Exkur-	
		  sionen
11:40  	 Kirsten Dzwiza / Grée Mahé e-Publishing, Bocholt
		  Verbreitung, Bewahrung und Verfügbarkeit von Wissen: Möglich-	
		  keiten des e-Publishings für die Altertumswissenschaften – Kurz-	
		  referat mit Diskussionsrunde
12:00  	 Mitgliederversammlung – Ausblick auf Veränderungen der AG
		  Moora – zum Leben eines Mädchens aus der Eisenzeit
12:30		 s Mittagspause s

14:00 	 Michael Müller-Karpe, Römisch-Germanisches Zentralmuseum
		  Mainz
		  Öffentliche Museen: Sammeln ohne Hehlerei?
14:45 	 Katharina von Kurzynski, Landesamt für Denkmalpflege Hessen 
		  Die „Keltenwelt am Glauberg“ – Dezentrales Archäologisches Lan-	
		  desmuseum im Spannungsfeld zwischen Wissenschaft und Ver-		
		  mittlung
15:30  	 Guido Nockemann, Lippisches Landesmuseum Detmold
		  Die Digitalisierung der archäologischen Sammlung des Landes-		
		  museums Detmold. Schlüssel zur internationalen Vernetzung –		
		  vom Artefakt über museum digital und europeana zum kultur-
		  interessierten Bürger und Wissenschaftler 
16:15  	 Jan F. Kegler / Kristina Nowak, Ostfriesische Landschaft, Aurich 
		  Neues aus dem ‚Land der Entdeckungen‘. Ein (ganzheitliches) 		
		  archäologisches Ausstellungskonzept für den friesischen Küsten-	
		  raum

AG Archäologie im MuseumDo. 06. 10. 2011
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Termin:	 Donnerstag 06.10.2011 / ganztägig
Ort:		  SFG 0140  (Universität Bremen)  
	
Uhrzeit	 Programm
	 8:25 	 Ernst Pernicka, Tübingen und Mannheim	
		  Neue Entwicklungen in der Anwendung von Isotopensystemen in 	
		  der Archäometallurgie (Übersichtsvortrag)
	 9:00 	 Gisela Grupe, München	
		  Stabile Strontium-Isotope und Herkunftsanalysen: Potential und 	
		  Grenzen
	 9:30 	 Sabine Klein, Frankfurt a. Main	
		  Oxidische oder sulfidische Erze? Detail-Untersuchungen von Mine-	
		  rallagerstätten alter Metallproduktion mittels kombinierter Blei- 	
		  und Kupferisotopenanalytik
10:00 	 Robert Lehmann, Hannover
		  Neue Wege der Bleiisotopie in der Montanarchäologie
10:30 	  s Pause  s
11:00 	 Wolfgang Müller, Surrey (UK)
		  Saisonal-aufgelöste Migrations- und Bleibelastungsrekonstruktion,	
			  abgelesen an menschlichen Zähnen
	11:30	 C. Knipper / M. Fecher / P. Held / N. Nicklisch / C. Roth /
		  V. Dresely, / R. Kuhn / K. W. Alt	
		  Die Skelettreste Königin Edithas aus dem Magdeburger Dom: Der 	
		  Beitrag von Isotopenanalysen zur Identifikation einer historischen 	
		  Persönlichkeit
	12:00	 Elisabeth Stephan, Konstanz
		  Haustierhaltung und räumliche Organisation der Weidewirtschaft 	
		  während der Späthallstattzeit an der Heuneburg. Archäozoolo-		
		  gische, isotopenchemische und bodenkundliche Untersuchungen
12:30		 s Mittagspause s

14:00 	 Olaf Nehlich, Heidelberg
		  Schwefelisotopenanalyse aus archäologischen Materialien? Eine 	
		  neue Methode für die Rekonstruktion prähistorischer Ernährung 	
		  und Mobilität
14:30 	 NN	

Do. 06. 10. 2011GNAA
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Termin:	 Donnerstag 06.10.2011 / ganztägig
Ort:		  GW 2 B 1400 (Universität Bremen)  
	
Uhrzeit	 Programm

	 8:30 	 Hauke Jöns / Annette Kramer / Moritz Mennenga
			  Von der Überraschung zum Forschungsprojekt – der trichterbe-	
			  cherzeitliche Siedlungsplatz von Lavenstedt
	 9:00  	 Andreas Wendowski-Schünemann / Ulrich Veit
		  Ringwall ‚Am Kirchhof‘ in Cuxhaven-Duhnen
	 9:30  	 Andreas Bauerochse
		  Moora – zum Leben eines Mädchens aus der Eisenzeit
10:00  		 s Pause s
10:30  	 Katrin Struckmeyer / Julia Gräf
		  Neue Forschungen an organischen Materialien aus den Marschen-	
		  gebieten des südlichen Nordseeraums 
11:00  	 Daniel Nösler
		  Besiedlungslücke oder -kontinuität? Teil 1: Keramische Funde aus 	
		  Loxstedt-Littstücke als Quellen der Siedlungsgeschichte 
11:30  	 	Daniel Dübner
		  Besiedlungslücke oder -kontinuität? Teil 2: Die Baubefunde von 	
		  Loxstedt-Littstücke  	
12:00 	 Dieter Bischop
			  Hafen und Markt Bremens vom frühen bis zum späten Mittelalter
12:30		 s Mittagspause s

14:00 	 Kristina Zimmer		
		  Handel in Bremen vor der Hanse	
14:30 	 Ingo Eichfeld	 	
		  Neue Untersuchungen an einer alten Ausgrabung – Die kaiser- und 	
		  völkerwanderungszeitliche Siedlung von Mahlstedt-Winkelsett 		
		  (Ldkr. Oldenburg) 
15:00 	 Jan Joost Assendorp / Volker Hilberg
		  Handel um 1000 – die Städte Bardowick und Haithabu
15:30  		 s Pause s

Do. 06. 10. 2011 Archäologie rund um die Nordsee
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Termin:	 Donnerstag 06.10.2011 / ganztägig
Ort:		  GW 2 B 1400  (Universität Bremen)  
	
16:00 	 Henning Hassmann
			  Ein Schnitt durch die Jahrtausende – Highlights von der NEL-Pipe-	
		  line in Niedersachsen
16:30 	 Alexandra Pesch
		  Die Macht der Tiere – Entwicklung und Bedeutung der germani-	
			  schen Bildersprache
17:00 	 Jörg Ewersen
			  Hunde von der Küste – Isotopenanalyse versus Abrasion.
		  Analytische Ergebnisse von Hunderesten auf dem Prüfstein

Do. 06. 10. 2011Archäologie rund um die Nordsee

Termin:	 Donnerstag 06.10.2011 / nachmittags
Ort:		  GW 2 B 3009  (Universität Bremen)  

Uhrzeit	 Programm

14:00 	 Frank Sirocko			 
		  Geoarchäologische Informationen in Seesedimenten 
	14:30 	 Jürgen Wunderlich
		  Fluvialmorphologische Untersuchungen im geoarchäologischen 	
		  Kontext 
15:00 	 Hans von Suchodoletz
		  Staubaustrag aus der Sahara – Klima versus Mensch 
15:30  		 s Pause s
16:00 	 Christopher Miller
		  Deposits as Artifacts 
16:30 	 Helmut Brückner
		  Holozäne Küstenveränderungen im östlichen Mittelmeerraum und 	
		  ihre Implikationen für die Archäologie 

AK Geoarchäologie Do. 06. 10. 2011



38 Posterpräsentationen

Termin:	 Dienstag 04. 10., Mittwoch 05.10., Donnerstag 06.10.2011
Ort:		  Foyer GW 2 (Universität Bremen)  
	
	  	 Maja Kašuba, St. Petersburg
		  Die männliche Subkultur früher Nomaden (‚Kimmerier‘) im nörd-	
		  lichen Schwarzmeergebiet – zu der Frage nach den ‚Zeichen des 	
		  Unterschieds‘

		  DASV e. V.
		  Der Verband und seine Arbeit
		  Arbeitssicherheit und Praktikumsbörse

Termin:	 Donnerstag 06.10.2011 (AG Boden und Archäologie)
Ort:		  Foyer GW 2 (Universität Bremen)  
	
	  	 Eileen Eckmeier / Renate Gerlach
		  Farbspektraldaten zur Charakterisierung archäologischer Verfül	-	
		  lungen und Bodenrelikten

	  	 Martin Kehl / Peter Fischer/ Alexandra Hilgers
		  Die archäologischen Folgen mikromorphologischer und paläope-	
		  dologischer Untersuchungen und OSL Datierungen auf einem neo-	
		  lithischen Fundplatz (Düren/Arnoldsweiler, Nordrhein-Westfalen)

	  	 Sonja Ballmann / Klaus Mueller
		  Archäologie und Boden: Das Informationszentrum Plaggenwirt-		
		  schaft an der Windmühle Lechtingen

	  	 Mareike Wolf
		  Die Qualität von schwarzem Kohlenstoff als Brandmarker zur Re-	
		  konstruktion von archäologischen Brandereignissen

	  	 Julia Gerz / Alexandra Hilgers
		  Der prähistorische Fundplatz Öchlitz (Querfurter Platte, Sachsen-	
		  Anhalt): Ergebnisse der geochemischen Analysen und der OSL-		
		  Datierungen aus Befundfüllungen und Bodensedimenten

	  	 Peter Kühn / Thomas Knopf
		  Landnutzungsphasen von der Bronzezeit bis ins Mittelalter: Archä-	
		  opedologische Untersuchungen auf der Westbaar am Rand des 	
		  Schwarzwalds
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Termin:	 Dienstag 04.10. bis Donnerstag, 06.10.2011
Ort:		  GW 2 B 2900 / Foyer Büchertische  (Universität Bremen)  
	
Bücherstände 
Teilnehmende Fachverlage und -antiquariate	  	

		  •Verlag Beier & Beran	
			  •Verlag Dr. Faustus		
		  •Habelt-Verlag
		  •Verlag Isensee Oldenburg 
		  •VML Verlag Marie Leidorf
		  •Konrad Theiss Verlag
		  •Ernst Wasmuth Verlag GmbH & Co 

		  •Antiquariat Archäobooks

Informationsstände
Teilnehmende Firmen	  	

		  •Archbau Zentrale			 
		  •Denkmal 3D	
		  •Eastern Atlas - Geophysical Prospection
		  •Posselt + Zickgraf

Bücher- und Informationsstände
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Exkursion Süd
Termin:	 Freitag 07.10.2011, 8:30 –  ca. 17 Uhr	

	Stationen der Süd-Exkursion

		  •Stühren Grabhügel
		  •Syke, Grabhügel Friedeholz
		  •Syke, Burgwall Kreishaus
		  •Syke, Museum
		  •Heiligenberg, Burgwall Forsthaus
		  •Verden Dom 
		  •Verden Sachsenhain
		  •Baden bei Achim

Weitere Veranstaltungen

Exkursionen

Exkursion Nord
Termin:	 Freitag 07.10.2011, 8:30 –  ca. 17 Uhr	

	Stationen der Nord-Exkursion

		  •Schloss Schönebeck
		  •Burg Blomendal und Grabhügel Blumenthaler Löh
		  •Denkort U-Boot-Bunker Valentin Rekum
		  •Baracke 27 mit Rundbunker
		  •Schwanewede Grabhügel Neegenbargsheide
		  •Meyenburg Steingrab Düngel
		  •Lehnstedt Steingrab Braakheide
		  •Osterholz-Scharmbeck Steingrab Am Hünenstein
		  •Lilienthal Klosterkirche
		  •Rückfahrt Lilienthal-Bremen Hbf

Fr. 06. 10. 2011
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DGUF e.V. Mo. 03. 10. 2011

Weitere Veranstaltungen

Termin:	 Montag 03.10.2011 / nachmittags
Ort:		  GW 2 B 3009 (Universität Bremen)  

Uhrzeit	 Programm

15:00	 Ordentliche Mitgliederversammlung
16:00  	 Diskussionsveranstaltung „open archaeology“
17:00  		 s Pause s
17:30 	 Verleihung des Deutschen Archäologiepreises

Pressekonferenz Di. 04. 10. 2011

Termin:	 Dienstag 04.10.2011 / 11:30 Uhr
Ort:	 	 GW 2 B 2880 (Universität Bremen)

Uhrzeit	 Programm

11:30	 Pressekonferenz

Come together Mo. 03. 10. 2011

Termin:	 Montag 03.10.2011 / ab 20 Uhr
Ort:		  Restaurant „Friesenhof“, Hinter dem Schütting 12/13 (Altstadt)

Uhrzeit	 Programm

ab 20:00	„Come together“ im Restaurant „Friesenhof“, 
		



42 Weitere Veranstaltungen

DASV e.VDi. 04. 10. 2011, Mi. 05.10.2011

	Akkreditierung, Reakkreditierung und Graduiertenzentren: Der Weg vom 
BA zum PhD

Termin:	 Dienstag 04.10.2011 / nachmittags
Ort:		  GW 2 B 3009 (Universität Bremen)  

Uhrzeit	 Programm

14:00		 Podiumsdiskussion des Dachverbandes Archäologischer Studieren-	
		  denvertretungen (DASV) e.V.

		  Als Ergebnis der Arbeitsgemeinschaft Hochschulpolitik wird der 	
		  DASV e.V., bauend auf einen Einleitungsvortrag, eine Podiumsdis-	
		  kussion zu obigem Thema anbieten. Auf dem Podium werden die 	
		  an diesem Prozess beteiligten Interessenvertreter sitzen. 

Termin:	 Mittwoch 05.10.2011 / 16 Uhr
Ort:		   SFG 0150 (Universität Bremen)  

Uhrzeit	 Programm

16:00	 Außerordentliche Mitgliederversammlung
17:00 	 Ende

Termin: 		 Dienstag 04.10.2011 / 14 Uhr
Ort:		  SFG 0150 (Universität Bremen) 

Uhrzeit	 Programm

14:00	 Sitzung

PDVADi. 04. 10. 2011



43Weitere Veranstaltungen

AG-SprecherInnen Mi. 05. 10. 2011

Termin: 		 Mittwoch 05.10.2011 / 12:45 Uhr
Ort:		  SFG 0150  (Universität Bremen)  

Uhrzeit	 Programm

12:45	 Treffen

Unterwasserarchäologie Mi. 05. 10. 2011

Termin: 		 Mittwoch 05.10.2011 / 12:45 Uhr
Ort:		  SFG 2060  (Universität Bremen)  

Uhrzeit	 Programm

12:45	 Gündungsversammlung 

Professorium Mi. 05. 10. 2011

Termin: 		 Mittwoch 05.10.2011 / 14 Uhr
Ort:		  SFG 2060 (Universität)

Uhrzeit	 Programm

14:00	 Sitzung der Vereinigung Deutscher HochschullehrerInnen für Ar-	
		  chäologische Wissenschaften
16:00	 Ende
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Termin: 		 Mittwoch 05.10.2011 / 16 Uhr
Ort:		  GW 2 B 1410 (Universität Bremen) 

Uhrzeit	 Programm

16:00	 Ordentliche Mitgliederversammlung
17:00	 Ende

Weitere Veranstaltungen

MOVA e.V.Mi. 05. 10. 2011

Termin: 		 Mittwoch 05.10.2011 / 17:30 Uhr
Ort:		  Glocke, Domsheide 4 (Altstadt)

Uhrzeit	 Programm

17:30	 Gündungsversammlung 
19:00	 Ende

Dachverband für ArchäologieMi. 05. 10. 2011

Termin: 		 Mittwoch 05.10.2011 / 16 Uhr
Ort:		  GW 2 B 1400 (Universität Bremen) 

Uhrzeit	 Programm

Uhrzeit	 Programm

16:00	 Ordentliche Mitgliederversammlung
17:00	 Ende

WSAV e.V.Mi. 05. 10. 2011
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Öffentlicher Abendvortrag Mi. 05. 10. 2011

Termin: 		 Mittwoch 05.10.2011 / 20:00 Uhr
Ort:		  Glocke, Domsheide 4 (Altstadt)

Uhrzeit	 Programm

Uhrzeit	 Vortrag mit Prof. Dr. Hauke Jöns

20:00	 „10 000 Jahre Mobilität, Kommunikation und Austausch im Nord-
		  seeraum – Archäologische Spurensuche auf dem Nordseegrund, 	
		  im Wattenmeer und in den Küstengebieten“			 

Satirische Führung mit Pago Balke Do. 06. 10. 2011

Termin: 		 Donnerstag 06.10.2011 / 18 Uhr
Ort:		  Focke-Museum

Uhrzeit	 Programm

18:00 	 „Ingo Grabmeier informiert: Auf den Spuren des Schwachthalers“
		  Exklusive Führung mit Pago Balke, Schauspieler und Kaberettist, 
		  mit Sektempfang

Weitere Veranstaltungen

Eigene Notizen
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